
Hegering Hitzacker
-Rehwildhegegemeinschaft-
Der Jägerschaft des Landkreises Lüchow-Dannenberg
Schmardau 3
29473 Göhrde

Gleichlautend an:
Samtgemeinde Elbtalaue (Elbe)
Rosmarienstr. 3

29451 Dannenberg (Elbe)

Stadt Hitzacker (Elbe)
Am Markt 7
29456 Hitzacker (Elbe)

26.03.2018

Gemeinderat Göhrde
Im Rundling 2
29473 Göhrde

Gemeinderat Neu Darchau
Hauptstr. 15
29490 Neu Darchau

Antrag auf Befreiun  der Hundesteuer für brauchbare Jagdhunde

Sehr geehrter Herr Stadtdirektor Meyer,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Holger Mertins,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Thomas Stegemann,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Klaus-Peter Dehde,
sehr geehrte Ratsmitglieder,

hiermit beantragt der Hegering Hitzacker die Befreiung der Hundesteuer für brauchbare
Jagdhunde.
Der Gesetzgeber schreibt einen brauchbaren Jagdhund vor und auch das
Bundesverfassungsgericht sieht mittlerweile vor, dass die Arbeit unserer Jagdhunde auch der
Allgemeinheit dient. Die Lage hat sich geändert. Ein brauchbarer Jagdhund ist vom
Privatvergnügen zum Erfüllungsgehilfen öffentlicher Einrichtungen geworden und er hat
wichtige Funktionen zu erfüllen. Wir beantragen, unter folgender Voraussetzung, die Befreiung
der Hundesteuer für brauchbare Jagdhunde.

Voraussetzun :

- Jagdhunde, die eine entsprechende jagdliche Zweckbestimmung nachweisen
(Brauchbarkeitsprüfung, Stöberhundeprüfung etc.)
Halter ist Inhaber eines gültigen Jagdscheines.

Die Jagdausübung selbst ist aktiver Tier- und Naturschutz. Verantwortungsvolle Jagd ist ohne
brauchbare Hunde nicht möglich.
Daher dient der brauchbare Jagdhund, der regelmäßig im Jagdbetrieb eingesetzt wird und von
einem Jagdscheininhaber gehalten und geführt wird, der tierschutzgerechten, nachhaltigen Jagd
und allen dieser zugrundeliegenden übergeordneten Ziele.
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Somit ist der „brauchbare Hunde  einem Diensthund vergleichbar und sollte auch die Ausnahme
des Privilegs der Hundebesteuer in Anspruch nehmen können. Rettungshunde, Blindenhunde,
Herdenhunde etc. sind bereits von der Hundesteuer befreit.

Die Haltung und langjährige Ausbildung unserer wichtigen vierbeinigen Jagdhelfer ist
kostspielig und erfordert viel Engagement durch die Jagdhundeführer.
Ein brauchbarer Hund hat eine intensive Ausbildung u. a. bei der Jägerschaft über mehrere
Monate mit wöchentlichen Kurseinheiten absolviert hat. Die Ausbildung wird u.a. von
geschulten Ausbildern der Jägerschaft sowie der Gebrauchshundeverbände durchgeführt. Danach
findet eine anspruchsvolle Prüfung statt, in der Wesensfestigkeit und jagdliche Fertigkeit des
Hundes geprüft. Ein Bestehen dieser Prüfung ist keine Selbstverständlichkeit. Somit kann nicht
jeder Hund per se ein brauchbarer Jagdhund sein, sondern er muss den strengen Anforderungen
der Jagdgebrauchshundeverbände genügen.

Suchen, finden und apportieren - Nachsuchen auf verletzte Wildtiere z.B. das bei Unfällen
getötete Wild an den Straßenrändern wird von den Jägern unentgeltlich und freiwillig entsorgt -
hier werden sowohl die Aufgaben des Tierschutzes erfüllt als auch die Dienstleistungen der
örtlichen Bauhöfe der Städte und Gemeinden übernommen.

Besonders auch in Anbetracht auf die fortschreitenden Afrikanische Schweinepest (ASP) und der
hohen Wildschweinbestände im Land werden Jäger aufgefordert, alles zu unternehmen, um
Seuchenprävention u. a. Bejagung der Schwarzkittel durchzuftihren und dafür sind gut
aus ebildete Ja dhunde unabdin bar.

Herr Richter - untere Jagdbehörde Landkreis Lüchow-Dannenberg, Herr Helmut Neumann -
Vorsitzender der Jägerschaft des Landkreises Lüchow-Dannenberg e. V. und Herr Gebhard
Schüssler - Kreisjägermeister der Jägerschaft des Landkreises Lüchow-Dannenberg e. V.
erhalten eine Durchschrift dieses Schreibens zur Kenntnisnahme.

Zu einem persönlichen Gespräch und Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Wir bitten Sie, unserem Antrag stattzugeben und verbleiben

Mobil 0171/6875088

Markus Stallbohm
-Hegeringleiter Hegering Hitzacker-

mit freundlichen Grüßen

Mobil 0170/3132828
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